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Pressemitteilung für die 15. KW 2009 

 

 

Historische Tinte, historische Unterschrift 
 
Mit diesem Titel berichtete der Trierische Volksfreund vergangene Woche über den 

Ministerbesuch in Jünkerath am 02.04.2009. 

An diesem Tag unterzeichneten Herr Innenminister Karl-Peter Bruch, Herr Kenzler 

von der Deutschen Bahn AG und die Ortsgemeinde Jünkerath den zweiten Koopera-

tionsvertrag zum „Integrierten Gesamtkonzept –Bahnanlagen Jünkerath“. Der be-

nutzte Federhalter samt Tinte stammt aus den vergangenen Tagen der Bahnbe-

diensteten im Bahnhof Jünkerath, vermutlich aus den 50,- 60-ziger Jahren, die heute 

als Ausstellungsstücke im Eisenbahnmuseum am Römerwall zu besichtigen sind.  

Der siebenseitige Vertrag regelt, nebst 100 Seiten Anlagen, die weitere Vorgehens-

weise und die Finanzierung zur Realisierung des Gesamtsanierungskonzeptes, wel-

ches auf die Dauer von 10 Jahren angelegt ist.  

Seitens des Ministeriums ist es die erste Vertragsunterzeichnung der 7 Pilotgemein-

den zur Bahnkonversion in Rheinland-Pfalz.  

Damit ist ein riesiger Meilenstein in der Jünkerather Geschichte erreicht. Die Ergeb-

nisse von 5 Jahren der Konzeption und Verhandlungen mit unseren vorgesetzten 

Behörden bis hin zum federführenden Ministerium des Inneren, der Deutschen AG, 

der Entwicklungsagentur  Rheinland-Pfalz und den Planungsbüros sind mit den 3 

Unterschriften damit besiegelt und abgeschlossen. 

Der Gemeinderat hatte bereits im Vorfeld das unterzeichnete Konzept beraten und 

einstimmig beschlossen. Demnach soll das Gesamtsanierungskonzept in 4 Stufen, 

oder auch Bausteinen durchgeführt werden. 

Dabei hat die Sanierung der Personenunterführung und die Modernisierung der Ver-

kehrsstation am Bahnhof in Jünkerath die höchste Priorität. Danach folgen die Sa-

nierung und Reaktivierung des Bahnhofsgebäudes, die Brachflächenvermarktung 

der ca. 60.000 qm nicht mehr benötigten Bahnflächen und die Verbesserung der In-

frastruktur in der Bahnhofstraße. 

Rathausplatz 1, 54584 Jünkerath 
Tel.: 0 65 97 / 16 – 140 Fax: 0 65 97 / 16 – 128 - eMail: info.juenkerath@oberekyll.de 

 
 

Ortsgemeinde Jünkerath 
Der Ortsbürgermeister 

 



Privat: Rainer Helfen, 
Tiergartenstraße 14, 54584 Jünkerath, Telefon: 0 65 97 / 42 38,Fax: 0 65 97 / 96 09 07 

eMail: Rainer.Helfen@t-online.de Gespeicher unter: F:\1 GEMEINDE\OK_NACHRICHTEN\2009\2009 15KW MINISTERBESUCH.DOC 

Die im vergangenen Jahr abgeschlossene und unterschriebene Planungsvereinba-

rung mit der DB-AG regelt die technische Umsetzung der Modernisierung der Ver-

kehrsstation. Die ebenfalls im vergangenen Jahr durch das Innenministerium bereit 

gestellten Haushaltsmittel in Höhe von 228.000,- € stehen in Kürze für die aufwendi-

gen Planungen zur Verfügung. Der Gemeinderat ist mit der Vertragsunterzeichnung  

jetzt in der Lage den Planungsauftrag zu vergeben.  

Ich gehe davon aus, dass wir bereits zum Jahreswechsel 2009/2010 mit den Bauar-

beiten dort beginnen können. 

Die Ortsgemeinde Jünkerath richtet nun eine Lenkungsgruppe „Bahnkonversion“ ein. 

Sie besteht aus der Ortsgemeinde, der Verbandsgemeinde, der ADD, der Entwick-

lungsagentur RLP, dem SPNV, der Kommunalaufsicht, der DB-AG Services Immobi-

lien und der DB-AG Station & Services, dem Ministerium des Inneren und dem Mi-

nisterium für Wirtschaft. Den Vorsitz übernimmt in diesem Gremium  die Gemeinde.  

Alle anstehenden Entscheidungen werden dort beraten und zur abschließenden Ent-

scheidung für den Gemeinderat vorbereitet. 

Bis zur vollständigen Realisierung des Gesamtkonzeptes liegt jedoch noch ein weiter 

steiniger Weg vor uns, der ohne finanzielle Unterstützung des Landes allein durch 

die Gemeinde Jünkerath nicht zu bewältigen ist.  

Der Bahnhof in Jünkerath hat es verdient wieder das Markenzeichen für Jünkerath 

zu werden. Wir wollen alle, dass auch in Zukunft alle Züge hier in Jünkerath halten 

und nicht vorbeifahren.   

Das der Ministerbesuch vergangene Woche zustande kam, verdanken wir u.a. unse-

rer Landtagsabgeordneten Frau Astrid Schmitt, bei der ich mich im Namen der Be-

völkerung für ihr Engagement ganz herzlich bedanken möchte. Danken möchte ich 

auch allen Personen, die in irgendeiner Weise in der Vergangenheit dazu beigetra-

gen haben, dass dieser wichtige Vertrag nun zustande gekommen und unterzeichnet 

ist. 

Der Gesamtvertrag kann im Internet unter www.juenkerath.de nachgelesen wer-

den. 

Sollten Sie weitere Fragen dazu haben, stehe ich Ihnen gerne für die Beantwortung 

dieser zur Verfügung. 

 

Rainer Helfen 

Ortsbürgermeister 


